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DerGebirgs-undWandervereinFranken-
bergwandertebeibestemWetterauf
demPremiumwegP11imNaturpark
Meißner.DiezwölfKilometer langeStre-
ckeführtedie47WandererdurchWald
undFeldrundumdenGerholdsberg,den
MühlenbergundGutWindhausen,heißt

es ineinerMitteilung.ErstesZielwardas
Naturdenkmal„NiesterRiesen“mit sei-
nenausNordamerikastammenden
Baumriesen.Weiter führtederWegvor-
beianHügelgräbernausderBronzezeit.
DieWanderererhieltendortAusblicke ins
KasselerBecken,aufdieSöhre,denehe-

maligenenglischenLandschaftsparkdes
GutesWindhausensowieRestedergar-
tenarchitektonischenBauwerke.Bei
EssenundGetränken inderKönigs-Alm
ließendieWandererdenWandertag
ausklingen.DasFotzeigtdieGruppevor
derGaststätte. nh/lob FOTO: WANDERVEREIN/NH

Frankenberger Wanderer unterwegs im Naturpark Meißner

Löhlbach – Mitglieder des Mu-
sikvereins Löhlbach begaben
sich auf einenWochenendaus-
flug nach Eichstetten an den
Kaiserstuhl im Schwarzwald.
Anlässlich des 125-jährigen Be-
stehens des Musikvereins
Eichstetten gaben die Löhlba-
cher Musikanten dort ein Kon-
zert, heißt es in einer Mittei-
lung.
Nach Ankunft in Bahlingen

genossen die Teilnehmer zu-
nächst die badische Küche und
bei einer kurzen Weinprobe
wurde gekostet, was die Wein-
berge der Region hervorbrin-
gen. Am Abend besuchten die
Löhlbacher das Konzert des
Musikvereins Eichstetten und
ließdenTagausklingen.
Der Samstag begann für die

ReisegruppemiteinerBesichti-
gungderStadtFreiburg,woder
Marktplatz mit seinen zahlrei-
chen Verkaufsständen und Ca-
fés rund um das Freiburger
Münster zum Bummeln und
Verweileneinlud.DerSamstag-
nachmittag stand dannwieder
ganz imZeichenderMusik.
Unter der Leitung des Diri-

genten Christian Sack, der als
Posaunist und Tenorhornist
namhafter Kapellen bekannt
ist, spielten die „Böhmischen

Kellerwald-Musikanten“, so
der Beiname der Löhlbacher
Musiker, ihr Konzert in der
Festhalle inEichstetten.
DieMusikerzeigtendabei ih-

re Leidenschaft für die böhmi-
sche Blasmusik und begeister-
ten das Publikum mit Stücken
wie „Hochfeiler Marsch“,
„Weinkeller Polka“ undmit ei-
nem Solo des jungen Nach-
wuchsschlagzeugers Jannis
Köllner,derbeider„Löffelmeis-
ter Polka“ sein Können unter

Beweis stellte. Die „Löhlbacher
Musikantenpolka“, kompo-
niert vomTenorhornistenMar-
co Beyer aus Löhlbach, war
ebenfalls Teil des Konzertpro-
gramms.
Besonders stolz seiendieMu-

siker des Musikvereins darauf,
dass auch die Vereinsjugend
mit auf der Bühne vertreten
war unddasKonzertmitgestal-
tenkonnte,heißtes inderPres-
semitteilung.
EinHöhepunkt des Samstag-

abends war der Auftritt der Ka-
pelle „Eine kleine Dorfmusik“
aus dem Burgenland, die nach
dem Konzert der Löhlbacher
die Bühnebetrat. Bis in die spä-
te Nacht hinein feierten die
Mitglieder des Musikvereins
gemeinsambeiBlasmusik.
Am Sonntag traten die

Löhlbacher dann ihreHeimrei-
se an. Im Bus wurde noch viel
über das Erlebte gesprochen
und gelacht, heißt es abschlie-
ßend. nh/lob

Konzert am Kaiserstuhl
Musikverein Löhlbach trat bei Ausflug in Eichstetten auf

Musikalisches Wochenende: Der Musikverein Löhlbach trat bei seinem Vereinsausflug an den
Kaiserstuhl und in Eichstetten auf. FOTO: MUSIKVEREIN LÖHLBACH KELLERWALD/NH

Frankenberg – Eine Begleit-
hundeprüfungfandbeimSchä-
ferhundeverein Frankenberg,
Team Altes Forsthaus, auf dem
Vereinsgelände in Schreufa
statt. Insgesamt haben 18 Hun-
deführer mit ihren Vierbei-
nern die Prüfung erfolgreich
abgelegt, die durch Leistungs-
richter Gerd Dexel abgenom-
menwurde.
Diesmal wurden vier ver-

schiedene Prüfungen absol-
viert. Die Begleithundeprü-
fung (BGH), die IBGH1, IBGH 3
sowie die Internationale Ge-
brauchshunde Prüfung (IGP1).
Die BGH beinhaltet theoreti-
sche Grundkenntnisse, Gehor-
sam in der Unterordnung so-
wieAlltagstauglichkeit imStra-
ßenverkehr. Bei der IBGH1und
IBGH 3 gelten die gleichen Kri-
terien wie bei der BGH mit ei-
ner Erweiterung der Übungen
(IBGH1) sowiedemApportieren
und Bringen über eine Schräg-
wand (IBGH3). ZurLeistungsab-
nahmeder IGP1gehörendieBe-
reiche Alltagstauglichkeit, Bin-
dung zum Hundeführer, Fähr-

tenarbeit sowieSchutzdienst.
Die Trainer Georg Boucsein

und Nicole Boucsein (Inhabe-
rin des Doc-Trainingscenters)
sind stolz auf ihre Truppe, sag-
tensienachderPrüfung.
Die Begleithundeprüfung

habenerfolgreichabgelegt:Mi-
chaela Gaul mit Bosse vom
Forsthäuser Land, Karina Jaco-
bimit Narru von der Edermün-
dung, AlexandraMohrmit Bali

vomForsthäuserLand,Carmen
Denhof mit Juri, Carolin Kaul
mit Benito vom Forsthäuser
Land und Janina Meye mit Ku-
ma.
Die BGH 1 haben bestanden:

Alexandra Schwerin mit Gas-
per, LisaGaydosmitCliff, Beate
Glöckner mit Holly, Alexandra
MohrmitAkilahvomForsthäu-
ser Land, Jaqueline Finger mit
Belle vom Forsthäuser Land,

Claudia Paar mit Lucky, Simon
Kühn mit Pascha High Drive
und Natalie Happel mit QZoe
vondenHerbstzeitlosen.
Die BGH 3 haben bestanden:

Lena Salowski mit Hitch und
Beate Vogt mit Atze vom Forst-
häuserLand.Die IGP1habenbe-
standen: Nicole Boucsein mit
Black Jack vom Forsthäuser
Land und Natalie Happel mit
AsravomForsthäuserLand, zej

18 Mensch-Hund-Teams erfolgreich
Schäferhundeverein Frankenberg richtete Begleithundeprüfung aus

Erfolgreiche Teilnehmer bei der Begleithundeprüfung auf dem Vereinsgelände des Schäfer-
hundevereins Frankenberg in Schreufa. FOTO: JENNIFER EMDE

Battenberg – Eine Sonnenlie-
ge aus Holz haben Dieter Ko-
cab,MichaelBienhausundHel-
mut Becker auf dem Markt-
platz vor dem alten Rathaus in
Battenberg aufstellen lassen.
DieSonnenliege,dievonMitar-
beitern der Lebenshilfe inMar-
burggefertigtwurde,hateinen
Wert vonrund500Euro. Finan-
ziert wurde sie aus dem Erlös
der Veranstaltung „Vorfreude
auf Heiligabend“ in der Batten-
berger Oberstadt. Durch den
Verkauf von Glühwein,
Punsch, Bratwurst und Pom-
mes waren laut Bäckermeister
Michael Bienhaus – dank des
guten Besuchs und zahlreicher
Firmenspenden–rund1400Eu-
rozusammengekommen.
Die noch übrigen 900 Euro

wollendie InitiatorenderStadt
Battenberg zur Verfügung stel-
len.DerWunsch vonKocab, Bi-
enhaus und Becker ist es, dass

dieses Geld dazu verwendet
wird, den Weg von der Batten-
berger Friedhofskapelle bis zu
den Urnengräbern besser aus-
zubauen.DieserWeg sei bisher
nur geschottert und für Besu-
chermitRollatorennurschwer
nutzbar. Bei der Übergabe
bedankte sich Ortsvorsteher
Felix Horsel für die Sonnenlie-
ge und äußerte besondere
Freunde darüber, dass der Auf-
trag an die Lebenshilfe verge-
benwordenwar.
Das nächste Treffen „Vor-

freude auf Heiligabend“ – aus-
drücklich kein Weihnachts-
markt – ist schon terminiert
und wird am 20. Dezember
stattfinden. „Wir hoffen auf
Unterstützung und einen gu-
ten Besuch“, sagte Dieter Ko-
cab.DenErlöswollendie Initia-
toren erneut für Projekte zur
Belebung der Oberstadt ver-
wenden. off

Sonnenliege für den
Battenberger Marktplatz

Erlös aus Weihnachtsveranstaltung

Übergabe einer Sonnenliege: Auf der Holzliege (von links) Hel-
mut Becker, Michael Bienhaus und Dieter Kocab, dahinter
Ortsvorsteher Felix Horsel. FOTO: THOMAS HOFFMEISTER

Frankenberg – Für den Fran-
kenberger Kaninchenzucht-
verein K4 und seine Züchter
war 2024 ein erfolgreiches
Zuchtjahr, wie der Verein be-
richtet. Bei der Europaschau
mit internationaler Konkur-
renz konnte Thomas Happel
den Titel Europameister mit
der Rasse Marburger Feh, Lux-
kaninchen, holen. Er stellte
ebenfalls den Europachampi-
on1,0derRasseMarburger-Feh.
Auch etliche Hessenmeister

stelltederVerein:ThomasHap-
pel (Marburger Feh, Luxkanin-
chen), Timo Fischer (Dt. Wid-
der weiß Blauauge), Ralf Hesse
(Schwarzgrannen), Tobias Gib-
be (Zwergwidder blau-weiß),
Katharina Ebertz-Düringer
(Zwergwidder fehfarbig-weiß).
Vize-Hessenmeister wurden:
Timo Möller (Dt. Widder wild-
farben, Alaska), Katharina
Ebertz-Düringer (Zwergwidder

fehfarbig), Kai Düringer
(ZwergwidderweißRotauge).

Werbeschau
beimPfingstmarkt

Der Verein weist auf seine
Werbeschau beim Frankenber-
gerPfingstmarktam7. Junihin.
Das Zuchtschau-Jahr startet
mit der Jungtier-Vereinstisch-
bewertung am 13. September
imK4-Vereinsgebäude. Für vie-
le Züchter im K4 beginnt mit
der Nordhessenschau vom 3.
bis 5. Oktober in Frankenberg
die Zeit der Alttierschauen, bei
denen nur ausgewachsene Tie-
re gezeigt werden. „Die Nord-
hessenschau lockt Aussteller
sogar über unsere Landesgren-
zenhinausundhatsichalseine
der interessantesten und größ-
tenSchauenimLandesverband
der Kaninchenzüchter Kurhes-
sen etabliert“, teilt der Verein
mit. nh/jpa

Vom Hessenmeister
bis zum Europameister
K4-Kaninchenzüchter waren erfolgreich

Es kommt auf Details an: Volker Günther (links) und Christian
Batteux begutachten ein Kaninchen. FOTO: KANINCHENZÜCHTER
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